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Gedankensplitter

Vor kurzem las ich in der Presse, Hr. Unterförster X. in Y. habe bei dem

vom Schweizerischen Verband für Waldwirtschaft ausgeschriebenen Wettbewerb

den ersten Preis erhalten. Die Mitteilung präzisierte noch, es handle sich dabei

um einen alljährlich ausgeschriebenen Wettbewerb, um aus der Praxis Ideen und

Anregungen zu erhalten über die Waldwirtschaft im allgemeinen und die Nutzung

des Waldes und die Steigerung der Absatzmöglichkeiten im besonderen.

Dieses Vorgehen hat mir imponiert und ich habe unwillkürlich an die Schwester

der Waldwirtschaft, die Landwirtschaft, gedacht. 1st es nicht so, dass in
diesem Sektor bei den Spitzenorganisationen allzu sehr nur vom grünen Tisch

aus disponiert wird. Es scheint der Bauer sei nur noch dazu da, Verfügungen
und gefasste Beschlüsse über das Radio und die Fachpresse zur Kenntnis zu

nehmen. Man kann mir entgegenhalten, die Spitzenorganisationen stellten bei

den Sektionen Umfragen an. Das mag bis zu einem bestimmten Grad stimmen.

Es darf aber nicht übersehen werden, dass auch regionale Organisationen nicht

so tief in die Praxis hinein «Wurzeln treiben», wie schlechthin angenommen
wird. Daran mag vor allem die Verbürokratisierung schuld sein.

Ich erlaube mir daher, u. a. dem neuen, zur Zeit da diese Zeilen geschrieben

werden noch unbekannten Direktor am Bözberg die Anregung zu machen, während

seiner «Regierungszeit» der Verbundenheit mit der Praxis, und somit auch

der Befragung der Praxis, vermehrte Aufmerksamkeit zu schenken. Er möge

bedenken, dass das Mitarbeitendürfen das Vertrauen stärkt. oder schafft.
Ueli am Bözberg
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